
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 11 (1935)

Heft 3

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



fcrutf und üerlog:
Ccn^etf le Çuber
Surîdj und 6enf

1$. ^onuot 1935 * flr. 3
XI. ^o^tgong + rfd)*int Jreitaga

Wache
Unsere Mitarbeiterin Fräulein
Helene Fischer hat für die
«Zürcher Jllustrierte» auf der
Insel Celebes einen zehntägi-
gen Ritt aus den zivilisierten
Gegenden ins Gebiet der Kopf-
jäger in Central-Celebes un-
ternommen. Die holländischen
Behörden gaben ihr für die i

Reise eine Wache in der Uni-
form der holländischen Ko-
lonialpolizei mit, «eineWache,
die allemal in gefährlichen
Situationen ängstlich bei mir
Schutzsuchte», wie unsere Mit-
arbeiterin humorvoll schreibt.
Rechts: Frl. Helene Fischer.

Aufnahme Fischer

Der Bericht über die Expedi-
tion zu den Kopfjägern ist auf
Seiten 72 und 73 der vorlie-
genden Nummer zu finden.
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Aufnahme aus der 10. Zürcher Kantonal-Rad-Querfeldein-Meisterschafl vom 13. Januar in Wallisellen. Die Junioren nehmen eine steile Halde bei Rieden.

Aus der Kategorie der Junioren ging Jos. Notter, Zürich, aus der Kategorie der Professionals und Amateure Emil Jäger, Zürich, als Sieger hervor. Aufnahme schmid

f Professor Dr. h. c. Fr. Scherrer
der ehemalige Direktor des Zürcher
Kantonalen Lehrerseminars in Küs-
nacht, starb 81 Jahre alt. In der Armee
bekleidete er den Rang eines Obersten
der Artillerie.

Chefredaktor A. Laely
Chur, während mehr als 20 Jahren
freisinniger Vertreter des Kantons
Graubünden im Ständerat, hat seinen
Rücktritt erklärt. Aufn, Photopress

Späte Heimkehr aus dem Weltkrieg
Vergangene Woche ist der älteste Sohn der Frau Wwe.
Gächter in Arbon, der im Jahre 1915 mit der öster-
reichischen Armee ins Feld zog, aus der sibirischen Ge-

fangenschaft in die Heimat zurückgekehrt. Frau Gäch-

ter hieß früher Holenstein und wohnte im österreichi-
sehen Rheintal. Sie verehelichte sich dann ein zweites

Mal und zog nach Arbon. Ihr Sohn wurde im Jahre
1915 eingezogen und dem 2. Oesterreichischen Schiit-

zenregiment zugeteilt. Er stand zuerst mit seiner Ein-
heit an der Dolomitenfront, wo er verwundet wurde.
Nach der Genesung kam er an die Karpathen und
wurde schließlich in Galizien gefangengenommen und
nach Sibirien gebracht. Seine Angehörigen erhielten die

Nachricht, er sei umgekommen und fanden sich mit
dieser Tatsache ab. Jetzt plötzlich kehrte Herr Holen-
stein nach 19 Jahren Abwesenheit zurück. Die Heim-
kehr des totgesagten Sohnes, der nun im 47. Alters-
jähre steht, bildet für die betagte Mutter und seine

beiden Brüder begreiflicherweise eine große Ueber-

raschung. Bild: Frau Gächter und ihr Sohn am Tage
nach der Heimkehr des Totgesagten. Aufnahme Photopress

f Nationalrat Dr. Jean de Muralt
ehemaliger waadtländischer Großrat,
Gemeindepräsident von Montreux
und Präsident des waadtländisdien An-
waltsverbandes, starb 72jährig. Dem
Nationalrat gehörte er seit 1925 als
Vertreter der Liberaldemokraten an.

Die Militär-Skiwettkämpfe der Schweizer
Unteroffiziere in Glarus
Die Sieger im Patrouillenlauf : Die von Oberleutnant Acker-

mann, Kriens, geführte Patrouille. Sie benötigte für die

17,4 km lange Strecke 2:04:20 Stunden. Aufnahm» Schönwetter
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